Fertigteilmontage

Montageanweisung

Jl || ® Die Montageanweisung muss in Schriftform
an der Montagestelle vorliegen.

® Nur in einfachen Fallen kann auf die
Schriftform verzichtet werden.

®m Wichtige sicherheitstechnische Angaben
in der Montageanweisung:

Gewicht derTeile,
Lagerung derTeile,
Anschlagpunkte,
Anschlagmittel,
die einzuhaltende Transportlage,
zur Montage erforderliche
Hilfskonstruktionen,
Reihenfolge der Montage und des
Zusammenfligens der Bauelemente,
erforderliche Reichweite und Tragfahigkeit
der einzusetzenden Hebezeuge,
Verkehrswege und Bereitstellungsflachen,
Herstellen von sicheren Arbeitsplatzen und
Zugangen,
MaRnahmen gegen Absturz von Personen
bei der Montage.

Fiihrung der Fertigteile durch Anschliger

Arbeitsplatze
® Einrichten von sicheren m Werkzeuge und Kleinmaterial in
Arbeitsplatzen und Zugangen. Behaltern mitfiihren.
® Die Montagearbeiten miissen von sicheren ® Werkzeug gegen Herabfallen sichern.
Arbeitsplatzen aus durchgefihrt werden
(z. B. Arbeitskorbe, Hubarbeitsbihnen). m Der Gefahrenbereich unterhalb der
Montagearbeiten darf nicht betreten
m Sicherung der Beschéaftigten gegen Absturz werden: Absperrungen, Warnposten.
(Seitenschutz, Personliche Schutzausriistung
gegen Absturz). ® Nicht an ibereinanderliegenden
Stellen gleichzeitig arbeiten.
B Geeignete Lastaufnahmemittel und

Anschlagpunkte festlegen. ®m Koordination aller MaBnahmen mit
den beteiligten Firmen.
B Gewahrleistung der Standsicherheit wahrend
der einzelnen Bauzustande.
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Transport und Montage

Transport zur Baustelle:

B BeimTransport mit Fahrzeugen ist die Ladung fachkundig
zu sichern (siehe Kap. D 23: Transport/Ladungssicherung).

Transport mit dem Kran zur Einbaustelle:
B Hebezeuge mit geringer Hub- und
Senkgeschwindigkeit verwenden.

® Teile vor dem Einbau auf Mangel uberprifen,
welche die Tragfahigkeit beeintrachtigen kon-
nen, wie z. B.:
sichtbare Beschadigungen,
Verformungen,
Risse.

m Beschadigte Teile aussondern.

m Vorgesehene Anker (It. Montageanweisung)

und verwendetes Lastaufnahmemittel missen

aufeinander abgestimmt sein.

Durchfiihrung der Montagearbeiten:

m Gefahrenbereiche wahrend der Montage-
arbeiten sind durch Abgrenzungen und deut-
lich sichtbare Zutrittsverbote abzusichern.

® Wahrend der Montagearbeiten wechselnde

Stabilitatszustande bertcksichtigen. Hilfs-
konstruktionen It. Montagestatik festlegen.

Lagerung

:
4

Anschlagmittel vom eingebauten Bauteil erst
I6sen, wenn eine kraftschliissige Verbindung
mit den Auflagern besteht.

Bauteile mit Leitseilen fiihren, wenn Gefahren
durch die pendelnde Last bestehen.

Sicherheitsabstiande einhalten (z. B. zu Bahn-
anlagen, zu elektrischen Freileitungen u. a.)

®m Zwischenlagerung und Umstapeln von Teilen
vermeiden.
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Bei Zwischenlagerung Fertigteile standfest
absetzen. Ggf. Lagergestelle verwenden.

! Vorschriften und Regeln

BauV (Bauarbeiterschutzverordnung) §§ 85 und 86
AUVA-Merkblatt M.plus 750 Sicherheit fiir Seile
und Gurte gegen Absturz

A/ UNEE SENING



	Einleitung
	Inhalt
	Vorwort
	Koordination
	Checkliste für Koordination von Bauarbeiten
	Gefahrenevaluierung
	Unterweisung
	Baustellenvorbereitung
	Meldung, Aufsicht, Zusammenarbeit
	Baustellenabsicherung
	Schutz erdverlegter Leitungen
	Zugänge und Wege
	Baustellenverkehr
	Aufenthaltsräume und Sanitäreinrichtungen
	Erste Hilfe
	Brandschutz
	Sicherheitskennzeichnung
	Arbeiten im Freien
	Künstliche optische Strahlung
	Elektrischer Strom 
	Elektromagnetische Felder
	Flüssiggasanlagen
	Chemikalien/Gefährliche Arbeitsstoffe
	Sicherheit von Maschinen
	Umweltschutz
	Baurestmassen
	Alkohol und Suchtmittel
	Richtiges Heben und Tragen
	Lärm und Vibrationen
	Psychische Belastungen
	Persönliche Schutzausrüstung
	Kopfschutz
	Gehörschutz
	Augen- und Gesichtsschutz
	Atemschutz
	Hand- und Armschutz
	Hautschutz/Sonnenschutz
	Fuß- und Beinschutz
	Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz
	Persönliche Schutzausrüstung gegen Ertrinken und Versinken
	Warnkleidung
	Witterungsschutz
	Böschungen
	Künettenverbau
	Leitungssicherung
	Baugrubenverbau
	Arbeitsraumbreiten
	Unterfangungen
	Rohrvortrieb
	Tunnelbau
	Bohr- und Rammarbeiten
	Schalarbeiten
	Bewehrungsarbeiten
	Betonierarbeiten
	Fertigteilmontage
	Arbeiten auf Dächern
	Abbrucharbeiten
	Schweißarbeiten
	Arbeiten mit Flüssiggas
	Arbeiten im Freileitungsbereich 
	Arbeiten im Gleisbereich
	Arbeiten in Behältern
	Explosionsschutz/Vexat
	Kontaminierte Bereiche 
	Transport/Ladungssicherung
	Lagerung
	Arbeiten mit Asbest
	Arbeiten mit Quarzfeinstaub
	Baumaschinen Allgemeines
	Hubarbeitsbühnen
	Hubstapler
	Krane
	Anschlagen von Lasten
	Personenaufnahmemittel
	Bauaufzüge
	Absturzsicherung
	Arbeits- und Schutzgerüste
	Leitern
	Maschinen/Geräte
	Handmaschinen
	Handwerkzeuge
	Prüfungen von Maschinen
	Das Arbeitnehmerschutzsystem
	Arbeitssicherheit im Betrieb
	Schwarzarbeit
	Gesundheitsüberwachung am Arbeitsplatz
	Rat & Hilfe
	Index
	Unfall – was tun?
	Aushangblatt: Ersthelfer

